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Wöchentliche Nachrichten .
I^rv . 48 . Mittwochs den 2ten December lZoi .
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Bekanntmachungen .

[ (r5d?ul 5cnliqui ?at :on .] Des in Gant
gerathcncn Christoph Merkle ' s von Ro -
thensoh ! Donn , rstags den 17 . Dec . früh 8
Uhr bei dem Herzogs wirtemb . Oberamt
Herrenalb bei Verlust der Forderung .
Publicirt bei Oberamt Pforzbeim am 26 .
Nov 1801 .

[Ätcjtttöatton . ] Da der Apotheker Blei¬
dorn kürzlich gestorben ist , so haben diejeni¬
gen , welche Forderungen an dessen hinterlas -
sene Erben zu machen haben , innerhalb 4Wo¬
chen , somit längstens bis auf den 22ten
nächst künftigen Monate December , in der
Stadtschreiberei zu Durlach ihre Forderun¬
gen gehörig zu liquidiren - Pforzheim den 30 .
Nov . 1801 .

fGeschenke für die arme » Rinder .^ Für
die Kinder in der Spinnercy habe ich von
P . Z . 2 fl . 42fr . von H . A . F . ist 12 kr.
von H . H . H . 1 fl . er kr. von H . D . R . 1 fl.
21 kr . von H . P . 6 . 1 fl . 4 kr . und von H .
6 . 24 . kr . erhalten . Wofür ich im Namen
der Kinder danke . B a r t h 0 l m e ß , Pfr .

fRonzarrAnzeige ] Es wird sich nächsten
Donnerstag in hiesigem Konzert ein rckom
mandirter Violinspieler — man hofft , zum
- roßen Vergnügen der MusikFreunde — hö¬
ren lassen . Die NichtAbomrenten zahlen
das gewöhnliche kntree , die Abonnenten
für jede Person die Hälfte .

s^ onig « nv U)ack>8 fest .^ Bei Conditor
Richter dahier ist innländischer Honig zu
haben die Maas zu i fl . 5 2 kr . so wie auch
Wachs das Pb ju 1 fl . 12 kr.

sLogis .^ In dem Kummerischen Haus
auf dem Markt ist der ganze obere Stock

zu vcrlehnen und kann gleich bezogen wer¬
den . K u m m e r.

Neuigkeit e' n.
sRußland .^ Am zi . Oct . ist der Kaiser

Alexander mit der Kaiserin und deren
Schwester , der Prinzessin Amalie von Ba¬
den , von Moskau ( S . i8r . ) in bestem
Wohlscyn nach Et . Prtersburg zurückge -
kommen .

^Schwede » .) Am 7 . Nov . ist der König
von Schweden mit seinen Durchlauchtigsten
SchwiegerEltern von Upsala nach Stock¬
holm zurückgckommen . Ein gefallener tie¬
fer Schnee hatte die vorgchabte Reise nach
den Eisenbergwerken von Dannemora ver¬
hindert . Am 8. gab derk k . Gesandte , Graf
Ladron Laterany , ein Fest zu Ehren Sr .
Durchlaucht des Herrn Erbprinzen von Ba¬
ven ; und die Bürgerschaft von Stockholm
gab zu gleichem Zweck am 9 . Nov . einen
Ball und großes Gastmahl (zu 750 Gede¬
cken) , wobei sich der König auch selbst cin -
fand . Die Durchlauchtigsten Badischen
Herrschaften sollten «11120 Nov . Stockholm
verlassen , ihren Rückweg über Vstadt ( in
Sconen ) nachStralsund (in schwcdischPom -
mer .i) nehmen und werden am 8 . Dec . in
Berlin erwartet .

stSefanSte . Xmiena ] Am ri . Nov . kam
der N . Amerikanische Gesandte Robert Li -
v i n g st 0 n , auf der Fregatte Boston von
24 Kan . zu l'Orient an — Nach Londner
Berichten vom 20 . Nov . geht Th . Jackson
(S - 192 .) nicht nach Amiens , sondern an
Merry ' s (S . 115 .) Stelle , der den Lord
Cornwallis alü Gefandschaftssecretär nach
Amiens begleitet . — Wann die Gesand -
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ten sich nach dieser Stadt begeben werden ,
ist noch nicht bekannt . Unter den Alliirten ,
deren Gesandte (nach § - 15 . des Londner
Prä ! - Friedens ) fick zu Amiens einfinden
sollen , scheinen Spanien und Batavien ,
als Alliirce Frankre . chs , und die Pforte u.
Portugal ! (von dessen am 29 . Eepr . geschlos¬
senen Frieden man damals zu London noch
keine Nachricht batte ) als brirtische Alliirte ,
verstanden zu seya - Die Angabe mehrerer
Zeitungen , daß auch österreichischen , preußi¬
sche Gesandte sich dahin begeben würden ,
scheint biS jetzt auf keinem sichern Grunde
zu beruhen ; wenn man nicht jene brittisch -
ministerielle Aeusserung — daß für den
Prinzen von Oranien im DefinitivFrieden
gesorgt werden würde , im Falle er nicht
vorher schon befriediget werde , — dahin
deuten will .

sHelvetien .] Nachdem zufolge der klei¬
nen Revolution vom 27 . Oct - (S . 178) die
25 Mitglieder des Senates ernannt und
versammelt waren , schritt man am 21 . Nov .
zur Wahl der beiden Landammanner i : nD
derg Mitglieder des kleinen Rathö oder
Staatsraths . Zum ersten Landammann wur¬
de erkohren Aloys Reding auö Schwyz ,
und zum 2ten Fr i fch i ng , ein Berner ;
zu StaatSräthen , die nebst dem iten Lanv -
Ammann den kleinen Rath ausmachen , er
hielten die meisten Stimmen : G l u tz aus
Solothurn für die inncrn Anzelegenhei .
ten , Hirzel aus Zürich für Rechtspflege
und Polirey ; D old er aus Solothurn
für die Finanzen ; und Lanther ausFrci -
burg für das Kriegswesen . Die Absicht,
die beiden Partheien , die aristokratische ,
durch welche die Städte die Herstellung ih .
rer alten Privilegien erwarten , und die
demokratische , die für die ncuanerkannten
Rechte des Landvolkes streitet , zu verei¬
nigen , scheint nicht erreicht zu scyn , indem
die Wahlen meist im Sinne der ersteren
ausgefallen sind.

sAis ein Fond zu Errichtung eines Gym -
nasiumS zu Arau , mit welchem daS dafige
Rahnische ErziehungsInstitut vereiniget
werden soll , sind daselbst 60,000 durch
Subscriptivn zusammengebracht worden )
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C£ i»«fpfmen .] Seit 1727 erinnert man

sich keiner so allgemeinen Ueberschwemmung ,
als die im Anfang des Novembers in Ita¬
lien durch das Austreten aller Kanäle und
Flüße , besonders des Po und des Mincio
verursacht , und wodurch ungeheures Un¬
glück und Schaden angerichtet wurde . Am
11 . Dec . müßen die Eisalpinischen Abge¬
ordneten (S - 191 . ) in Lyon zu einer Zu¬
sammenkunft und Berathung mit Bonapar¬
te sich einstnden .

sSt . Domins « .) Auf der vorzüglich¬
sten westindischen Insel St . Domingo (S .
14? ) behauptetTou fsaint - Louvertü -
r e , ein gebohrner Schwarzer , der sich kürz¬
lich auch den ehemals spanischen Antheil un¬
terworfen hatte , eine fast unumschränkte Ge¬
walt . Bisher , da es während des Kriegs , wo
die Britten alle Meeren beherrschten , un -
mögltch war , eine bedeutende Macht dahin
zu senden , mußte man sich damit begnü¬
gen , daß dieser General der Schwarzen
wenigstens dieOberherrschaft der Repl . an .
erkannte . Jetzt aber scheint man ernstlich da¬
mit umzugehen,durch eine beträchtliche dahin
gesandte Macht diese unschätzbare Colonie
dem Mutterlande zu sichern . Am 22 . Nov .
war zu Brest eine dahin bestimmte Flotte
mit Landtruppen unter Oberbefehl des Ge¬
nerals Leclerc am Bord , ganz fegelfertig .
Ebendahin sind 3 Fregatten mit Truppen
au6 Vlissingen bestimmt .

sZrangsische Repl . - GesetzgebenvesEarps .
ReligionsAngelegenhert ) Seit22 . Novemb .
ist zu Paris der gesetzgebende Körper wie¬
der versammelt , Das Amtsblatt enthält
mehrere Artikel , z. B - die mit der Ame¬
rikanischen Repl . , mit Neapel , Bayern ,
Rußland und Portugal geschloßenen Frie¬
densverträge rc. die dessen Sanktion ( Be¬
stätigung ) erhalten sollen . Merkwürdig ist,
daß unter diesen das päbstliche Concordat
nicht genannt wird . Der Inhalt desselben
ist dem Publikum noch immer nicht bekannt ;
doch sprach der Staatsrath Thibaudau am
» 3 - Nov . in der Rede , worinn er die La¬
ge der Repl . schildert , über diesen Punkt
unter andern , „ die Regierung habe MaaS -
regeln mit dem Oberhaupte der römisch
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kathoNschen Kirche verabredet , um die ,
fo sich zu diesem Glauben bekennen , zu ver¬
einigen ; zugleich habeein Gtaatsrath (Por -
talis ) , dem alles übertragen sey , was die
öffentliche GotleSverehrung betreffe , inLon -

ferenzen mit protestantischen (evangelischen
und reformirten ) Predigern das nöfhige
Licht gesammelt , um die Verordnungen yor -

zubereiten , welche allen die ihnen zu»
kommende Freiheit und Publicität sichern
würden . Zur Unterhaltung aller dieser Ar¬
ten von Gottesverehrungcn sollen gleiche
Maasregcln genommen und nichts der will¬
kürlichen Disposition ihrer Religionsdicner
überlassen , noch der öffentliche Schatz da¬
durch zu sehr beschwert werden . Die Re¬
gierung habe alles gethan , um die Gemü -
ther einander zu nähern , aber nichts , was
die Grundsätze und Unabhängigkeit der
Meinungen , die Gewissensfreiheit , verle¬
tzen könnte .' '

( Sr . Blast . Söflmgen .) Am 16 . Nov .
ist der Fürst - Abt von St . Blasi gestorben
und sogleich am 19 . Pater Barthold Rott -
ler an seine Stelle gewählt worden . Eben
so war am 13 . Nov . die Aebtissin des R .
Stifts Söflingen bei Ulm gestorben , deren
Stelle auch sogleich wieder besetzt wurde .

sLuftschlffer Garnerm .) Am 9 . Nov - ,
bei dem zu Paris gefeierten Zriedensfest
stieg der ( S > rag 1». 128 auch schon erwähn¬
te) Luftschiffer Garn er in in Gesellschaft
von 3 Personen , seiner Gattin und zweier
Jünglinge , mitten aus dem Flusse ( Seine )
vor dem errichteten Friedenstempel auf .
Um 5 Uhr Abends ließ er sich in der Nähe
von St - Germain (an der Seine ) nieder .
Am io . Nov . Vormittags ) ii Uhr stieg er
wieder auf . Der Wind trieb den Ballon
Anfangs westlich gegen Lvreup , dann nörd¬
lich nach Amiens , dann wieder westlich .
Zu Neufchatel ( 8 Stunden von Dieppe )
ließ er feine Gattin und den einen seiner
Begleiter aussteigen , und flog mit dem an¬
dern Begleiter noch bis ans Meer in die
Nähe von Dieppe , ( etwa 40 Stunden von
Paris ) wo er sich bei eingebrochener Nacht
herabließ .

^Römische » Geschenk .) Als eine Merk¬
würdigkeit des 19. Jahrhunderts ! verdient

fotzende Zeitungsnachricht hier ihre Stel¬
le : , .Jm verflossenen Monath M » i
sind in Gegenwart der Erzherzogin Ma¬
riane von Oesterreich auf dem Begrab -
nißort der Märtyrer bei Rom , ( wo vor
16 und 17 Jahrhunderten die Lcichnahme
der Märtyrer sder zur Zeit der heidnischen
römischen Kaiser um ihrer Religion willen
umgebrachten Christen ) hinbezrabcn wur¬
den ) mehrere dieser heiligen Lcichnahme
ausgegraben , und mit den dabei gefunde¬
nen Zeichen ihres Martyrthums ( worin »
diese bestunden ? wird nicht gemeldet ) in
diepäbstliche Märtyrer (Knochen ) Dorraths »
Kamwer gebracht worden . Aus dieser
Sammlung hat nun der päbstl . General -
Vicarius , Cardinal Somaglia , der from¬
men Erzherzogin 4 dieser heil Leiber , de¬
ren ehemalige Nahmen ( was wirklich zu
bewundern ist ! ) man noch weiß , -zum Ge¬
schenk gemacht . "

(Brod « Baum .) B . Cire , Direktor
des Botanischen Gartens auf Jsle de
Franke (östlich von Madagaskar , auf
dem Wege zwischen dem Vorgebirg vergü¬
ten Hoffnung u Indien ) schreibe d . d . 29 .
April : LaHaye , der auf der Expedition
des Entrecafteaux war *) , habe das © ‘

. » cf
gehabt , 21 Stämmchen vom ächten Brod -
fruchlbaum zu retten , wovon er 9 für Pa¬
ris behalten , 6 an verschiedene Einwoh¬
ner zu JSle de France verthciit , 2 nach
dem botanischen Garten zu I . Reunion
(Bourbon ) geschickt und am 17 Merz 1797
4 Setzlinge für den botanischen Garten zu
Jsle de France gegeben habe . Von diesen

*) Capitän Entrecasteaux war am 28 - Sept .
1791 mit 2 Schiffen la Recherche u . l ' Es -
pcrance aus Brest abgesegelt , um den
Capit . la Peyroufe , der sich schon seit
i . Aug . 1735 mit den 2 SchiffenBoußole
u . Astrolabe auf einer Entdeckungsreise
in der Südfee befand , u . von dem man
seit IO . Merz 1788 nichts mehr gehört
hatte , aufzusuchen . Sie machten einige
Entdeckungen in N O . von NeuHolland ,
kamen aber ohne den Hauptzweck ihrer
Reise erreicht zu haben am 6. Sept . 1792
nach Amboina u . zurück.

MG
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sind 3 davon gekommen und 2 haben dieses
Jahr 2i Früchte jede von 4 tt getragen .
Diese Gattung hat Hbine Saamcnkerne in
der Frucht , man sucht sie durch Ableger von
Zweigen und Wurzeln zu vervielfältigen .
B . Ciro hat ihr den Nahmen Rima La -
Haye gegeben . (Rima heißt otahitisch ein
Brodfruchtbaum .)

Die Britten besitzen den Brodbaum auf
ihren westindischen Inseln schon länger .
Schon im Dec . 1787 - schickte der König den

Kapitän B l i g h ( spr Blei ) mit dem Schiffe
Bounty nach Tahiti , wo er am 26 . Oct .
1788 - ankam und am 4 . April 1789 . mit

1015 Brodpflanzen absegclte . Aber aw28 -

April brach auf seinem Schiff ein Aufruhr
aus , der Kapitän mit 18 andern Personen
wurden in ein Boot ausgesetzt ^ auf dem sie
am l2 . Juni dennoch glücklich auf der holl .

Insel Timor ankanien , nachdem sie mit un¬

glaublich wenigen Lebensmitteln in einem
offenen Boote einen Weg von 802 teutfchen
Meilen in 41 Tagen gemacht hatten ! Die
Ausrührer blieben auf den Inseln der Süd -
See . Eben dieser Kapit . Bligh wurde am
2 . Aug . 1791 mit den Schiffen Provi -
dence u . Assiste nce aufs neue in die¬

ser Absicht ausgeschickt und war » ießmal
glücklicher . Cr war am 23 . Aug . zu St .

Cruz , auf Teneriffa , vom 7 • Nov . bis * 3 .
Dec . in der Tcifelbay (beim Kap d . g . H )
vom 8 . bis 21 . Febr . in der Adventurebay

( in van Diemens Land ) und kam am 9-
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April 1793 zu Tahiti an , seegelte am ry .
Juli mit 26,30 Brodbäumen ab , kam da¬
mit am 2 . Oct . nach Timor , am 17 . Dec .
nach St . Helena und am 26 . Jan . 179z
glücklich zu Kingstown in Jamaika an .

Geb . Den 19 . Nov . Charlotte Sophie ,
V . Ioh . Adam Cornelius Sessler , B - und
Knopfmachermeister . Den 21 . ein Knäblein ,
V . Christoph . Heinr . Gerwig B . u . Flößer .
Den 25 . Karl Friedrich , V . Ioh . Georg
Siegle , B - Weißbeck u . Becherwirth .

Rop . Den 1 . Dec . Ioh . Ludwig Weiß ,
B - und Maurer , (weil . Job . Heinrich Weiß ,
gew . B . u . Maurers und Elisabeth Span -
naglin ehel . erz . Sohn ; ) mit Katharine
Magdalenc Mayerin , ( Ioh . Jakob Mayers ,
hies . Beisitzers und weil . Anne Katharine
Stiegelin ehel . erz . Tochter .)

Gest . Den 21 . Nov . Ein Knäblein , V .
Christoph Heinrich Gerwig , B . u . Flößer ,
alt H Stunde . Den 23 . Christoph Schmiß
ein lediger Nagelschmidtgesselle , an einem
Schlagflusse , alt gegen 60 Jahre . Den 25.
Sophie Albertine , 23 . Philipp Jak . Wenz ,
B . und Handelsmann , an Gichtern , alt 2
M - 9 T . Den 27 . Jakobine Katharine ,
geb - Becker , Ioh . Jakob Lutz , Rathsverw .
Stadthauptmanns u > Handelsmanns Ehe¬
frau , alt ; z I . 8 M . 1« T . hinterläßt von
8 Kindern 1 S . u - 2 T . Den 29 . Jakob
Böhringer , fürstl . Floßinspector , alt ; ; I .
iäü ' it . hinterläßt von n Kindern 1 S .
und 1 Tochter .

[ JUafbatte . ] Vorige Woche wurden 26 . Säcke Kernen eingeführt , 42 . Malter ver¬

kauft , und nichts blieb ausgestellt .

§ . Marktpreise am 28. Nov . r8or .

! Frachtpreise : kr. Alleclep Dictualjen : kr . Brod - Taxe : P . r. FleischTaxe : ft
’

Korn ob. Roggen d. S 4« iButrer . . . \ * * « - y. Schwarzes Brvd j
i Alter Kernen . - 2^ «) rglRmdschmalz » - - » 2?- der Laibzurrkc . Ochfeofleisch ) - - - IO

I Neuer — . • 8 rrtSchwernefchf - - * 24. hält - - 42 ; Kuvfleisch / - - - —

GemischteFrucht 7« — Lichter gczvg . ) das Pf . -8 . — — zu 6 kr . 21 - Rindfleisch 1 - - - 8

Hader . ) * * » * __ >7 - gegvff̂ ° - - 3° . Weiße» Brvd der Kalbfleisch ) das Pf . 9

Gerste . k - - ' —? 6 Saise . . . .4 - - - 24. Laib zu 6 kr . hüll 2 Hammelfl . i * t » 9

Erbsen , / das Sn . —44 Unschlttt . - 20-21 — — zu4kc. I 12 Schweinesi K - - 10
Linsen — Eper 1 . Stück - » - 8 . Sml . d . P . zu 2 kr J
Wicken J * * » » (40 Trundbirn d . Sri . > 7 halten - - — t

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 4; kc . halbjährlich in Vorausbezahlung.
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